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Liebe Leserinnen und Leser 
 

Der Jahreswchsel kündigt sich mit ganz viel weisser Pracht an. Die Nixe auf dem Dorfplatz grüsst mit einer 
gigantischen Krone aus Schnee auf ihrem Hut und die Natur reduziert alle Aktivitäten auf das Nötigste. Auch für 
uns Menschen verlangsamt sich Verschiedenes. Der Weg zur Arbeit dauert plötzlich länger oder ist sogar 
unmöglich, - bevor man aus dem Haus kann, muss der Schnee weg geräumt werden. Plötzlich verfügen wir über 
Zeit, die wir sonst das ganze Jahr hindurch nicht zu haben glauben. Vielleicht können wir ein wenig von dieser Zeit 
auch dazu nutzen, inne zu halten, Bilanz zu ziehen, Freundschaften zu pflegen, für die Familie da zu sein. Denn es 
wird nicht lange dauern bis uns wieder der alte Tramp einer sich immer rascher verändernden Welt einholt. 
 

Veränderungen sind notwendig. Ein Zitat von Georg Christoph Lichtenberg lautet: Es ist nicht gesagt, dass es 

besser wird, wenn es anders wird. Wenn es aber besser werden soll, muss es anders werden. 
 

Ein wichtiges Ziel des Vereins VALENDAS Impuls ist, dass es Valendas und den Einwohnern der Gemeinde 
Valendas besser geht, dass man in unserem Dorf und unseren Fraktionen gut leben kann, dass wir eine Zukunft 
haben. Damit diese Ziele erreicht werden können sind wir auf die Unterstützung und die Solidarität der einhei-
mischen Bevölkerung und von Auswärtigen angewiesen. Gerade die Unterstützung und der grosse Einsatz von 
verschiedenen Persönlichkeiten von ausserhalb der Gemeinde geben uns Zuversicht, dass wir einiges Bewegen 
können. 
 

Das Jahresende dient auch immer wieder dazu. Bilanz zu ziehen. Was ist gelungen, was nicht. Auch wir vom Verein 
VALENDAS Impuls möchten das stichwortartig machen. Detailliert haben wir in den verschiedenen Altaun Boten 
orientiert. 

• Die Ausstellung „Erwachen zu neuem Leben“ im Engistall hat nochmals viele Besucher aus Nah und Fern 
angelockt. Dank dieser Ausstellung konnte der Bekanntheitsgrad von Valendas und die geplanten Aktivitäten 
einer  breiten Öffentlichkeit gezeigt werden. 

• In einem gemeinsamen Arbeitstag wurde der Wanderweg nach Giera wieder instand gestellt. Er wartet nun auf 
rege Benützung. 

• Die Musiktage Valendas etablieren sich langsam. Wiederum konnten zwei eindrückliche Konzerte genossen 
werden. Bereits ist die Planung der Musiktage 2009 angelaufen. 

• Die Stiftung „Ferien im Baudenkmal“ des Schweizerischen Heimatschutzes hat die Planung des Umbaus des 
Türralihus an die Hand genommen. Voraussichtlich kann im Jahre 2009 mit den Arbeiten begonnen werden. 

• Die Machbarkeitsstudie Holzschnitzelheizung ist abgeschlossen. Das Resultat ist ernüchternd. Aufgrund der 
komplizierten Versorgungsleitungen in unserem Dorf und aufgrund der geringen Nachfrage von den 
Hausbesitzern ist eine Realisierung nicht möglich. Ein Abschlussbericht wird noch erstellt. 

• Das Backhaus im Oberdorf wird weiterhin für verschiedene Aktivitäten rege benutzt. 

• Die in Gründung befindende Stiftung Valendas erhält laut Beschluss der Gemeindeversammlung das Engihus. 
Der Stiftungsrat hat in verschiedenen Sitzungen intensiv an den Bereichen Architektur/Projekt, Finanzierung 
und Information gearbeitet. So wurde das Detailprojekt von der Architektin Claudia Drilling aus Trin weiter 
konkretisiert und ausgearbeitet. Wie erwartet stellt die Finanzierung die grösste Herausforderung dar. Trotz 
Finanzkrise sind wir aber nach wie vor zuversichtlich, dass eine Finanzierung dieses doch sehr grossen 
Projektes möglich ist. Anlässlich der Mitgliederversammlung vom 29. März 2009 werden Sie mehr erfahren. 

• Die Erhaltung des Ladens als ein wichtiger Teil der Infrastruktur unseres Dorfes liegt uns sehr am Herzen. Der 
Umsatz hat sich in den letzten Jahren erfreulich entwickelt. Nicht nur wir sondern auch die uns unterstützenden 
Institutionen sehen eine Zukunft für unseren Dorfladen. Wenn wir aber den Laden weiter führen möchten, sind 
Investitionen notwendig. Zusammen mit der Gemeinde, der LKG Albula und dem VOLG wurde ein 
Umbauprojekt erarbeitet. Dieses kann jedoch nur umgesetzt werden, wenn auch die Bevölkerung dahinter steht 
und einen aktiven Beitrag leistet (siehe Beitrag „Ünscha Lada“ unten). 

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr in Valendas und für Valendas nach unseren Kräften und Möglichkeiten etwas zu 
bewegen. Dies ist jedoch nur dank der Solidarität und der Unterstützung der Bevölkerung möglich. Dafür danken 
wir allen ganz herzlich. 



 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Samstag 28. März 2009 in der Mehrzweckhalle in Valendas statt. 
Neben dem Behandeln der Traktanden werden wir Sie ausführlich über das Projekt Engihus orientieren und 
wiederum werden lüpfige Klänge für Unterhaltung sorgen. Reservieren Sie sich dieses Datum. Wir freuen uns auf 
einen informativen und gemütlichen Abend zusammen mit Ihnen. 

 
Informieren Sie sich auf unserer Internetseite www.valendasimpuls.ch über unseren Verein und unsere Tätigkeiten. 
Selbstverständlich freuen wir uns auch über jedes neue Mitglied. 
 
 
 

Ünscha Lada – frisch und fründlich 
 
Zusammen mit der politischen Gemeinde ist es Valendas Impuls ein grosses Anliegen, dass eine der wenigen 
Infrastrukturen – ÜNSCHA LADA – dem Dorf erhalten bleibt. Mit der Betreiberin, der Konsumgenossenschaft 
Albula wurde ein Konzept aufgestellt, um wieder den VOLG Auftritt zurück zu erlangen. Das Inventar ist in die 
Jahre gekommen und die Kühlvitrinen entsprechen nicht mehr den Vorschriften. Zudem sind alle Kühlgeräte wegen 
ihrem Alter gewaltige Stromfresser. Das Kassasystem musste bereits angepasst werden. Das eingereichte Gesuch 
um Unterstützung wurde von der Schweizerischen Berghilfe positiv beantwortet. Sie unterstützen den Laden mit Fr. 
60'000.-. Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle! An dieses Geld ist jedoch die Auflage geknüpft, dass die Bewohner 
auch ihren Teil dazu beitragen müssen und zwar den Betrag von Fr. 10'000.-  
Der Vorstand von Valendas Impuls hat sich so seine Gedanken gemacht und einige Zahlenspielereien betrieben. 
Wenn: 

- jede Haushaltung in der Gemeinde Fr. 100.- spenden würde, dann …. 
- jeder Einwohner Fr. 35.- spenden würde, dann ...... 
- jede Haushaltung  Fr. 50.- spenden würde und die Dorfvereine bei ihren nächsten Veranstaltungen ein Teil 

ihres Gewinns zu Verfügung stellen würden, dann …… 
- jede Haushaltung Fr. 30.- spenden würde – die Ferienhausbesitzer einen Zustupf gäben, die Vereine einen 

Beitrag leisten würden, dann ………… 
 

…..………… wären die Fr. 10'000.- schnell beisammen!! …………..… 
 

und das hochgesteckte Ziel sicher bis Ende 2009 erreicht. Jetzt kommt jedoch das  
Aber: 

- ist mir, - uns - der Lada im Dorf überhaupt soviel wert? 
- ich gebe meinen Beitrag – gibt der Nachbar auch oder denkt dieser, ich bin doch nicht blöd? 
- warum soll ich bezahlen, wenn ich doch nur selten oder nie da einkaufe? 

 
Darum noch ein paar wenige Anhaltspunkte, um sich für Ünscha Lada stark zu machen. 
Ünscha Lada hat: 

- freundliche, kompetente Bedienung, die sich für ihre Kunden einsetzt 
- ein ausreichend grosses und frisches Sortiment um sich für die täglichen  Bedürfnisse einzudecken 
- ist zu Fuss oder mit kurzen Autofahrten erreichbar 
- ist Treffpunkt und ab und zu einziger Ort, wo man sich unterhalten und am Dorfleben teilhaben kann 

 
Darum starten Vorstandsmitglieder von Valendas Impuls zusammen mit dem Ladapersonal am 31. Dezember ab 
9.30 Uhr die Sammlung des Bevölkerungsbeitrages. Mit einem Apéro am 31. Dezember, zu dem Alle herzlich 
eingeladen sind, bedanken sich die Verkäuferinnen bei ihrer treuen Kundschaft und allen, die ünscha Lada noch 
kennen lernen möchten. 
 
Valendas Impuls stellt die Spendenbox auf zum ersten Mal auf. Dieser grosse, durchsichtige und abschliessbare 
Würfel mit Schlitz  wird von Zeit zu Zeit durch Walter Marchion geleert und der Spendenstand angeschrieben. 
Zudem wird dieser Würfel das ganze Jahr über im Lada und an anderen Aktivitäten aufgestellt, damit wir Ende Jahr 
glücklich sagen können: 
 

wir Valendaser stehen zu ünscham Lada – wir haben es gemeinsam geschafft! 
 

Wir wünschen Ihnen ruhige und erholsame Festtage, einen guten Rutsch ins 2009 und im neuen Jahr Gesundheit 
und Wohlergehen. 
 
Valendas, im Dezember 2008 Für den Vorstand VALENDAS Impuls 
 Walter Marchion / Käthi Stucki 
 


